
PRAKTISCHE THEOLOGIE

WINTER, JÖRG, Staatskırchenrecht der Bundesrepublik Deautschlan Eıne Einführung
Mi1t kirchenrechtlichen Exkursen. Neuwied, Kriftel: Luchterhand AT 2723 S) ISBN
23.472-04328-8
Das Monopol, das lange Zeıt A  el VO Campenhausen miıt seınem ehrbuc. „Staats-

kiırchenrecht“ (3 Aufl hıelt, wurde bereıts 1m Jahre 2000 durch das VO  n Bernd
Jeand’Heur begonnene und ach seinem Tod (19£) durch Stefan Korioth vollendete,
VOT allem für Jura-Studenten konziıpierte Lehrbuch „Grundzüge des Staatskırchen-
rechts“ durchbrochen. Beide Werke bezeichnen sıch (Zu Recht?) als „Kurzlehrbücher“.
Noch kürzer 1St die 11U VO Jörg Wınter vorgelegte „Einführung“. Der Vert. 1st Ober-
kirchenrat der Evangelıschen Landeskirche in Baden; das Buch 1STt AUS Skripten tür seine
Vorlesungen „Staatskiırchenrecht“ und „Kirchenrecht“ der Universıität Heıidelberg
hervorgegangen. Es berücksichtigt nıcht L1UT: die beiden anderen, eingangs genannten
Lehrbücher, sondern uch immer wıeder die Auflage (1994/95) des „Handbuchs des
Staatskirchenrechts der Bundesrepublik Deutschland“. In Anbetracht dieser Z Zeıt
umfangreich vorliegenden aktuellen Literatur verfolgte der Vert. offenbar das Zıel, eıne
kurze, uch für den Neuling auf dem Gebiet des Staatskirchenrechts leicht verständliche
Einführung vorzulegen. Der Autbau Orlentiert sıch nach den einleitenden historischen
und theologischen Abschnitten den einschlägigen Artıkeln des Grundgesetzes. Dıie
Behandlung der einzelnen Themen wıdmet sich einem beträchtlichen 'eıl der ZUSC-
hörıgen Rechtsprechung, VOT allem der des Bundesverfassungsgerichts, AUS der uch 1 -
IOr wıeder ausführlich zıtlert wırd Auft diese We1lise wırd der Leser nach und nach
durch alle wichtigen Fragen des Staatskiırchenrechts geführt, hne sıch der Getahr einer
allzu trockenen systematischen Darstellung Aaussetizen mussen. Was die Zuverlässig-
keıt der Intormationen angeht, sınd 1Ur Danz wenıgen Stellen Präzısıerungen rtor-
derlich. (Zum Beispiel entsteht der Eindruck, beı den „Staatsleistungen“ 1m Sınne ME

Art. 140 ı. V.m Art. 135 WRV singe ausschließlich Kompensatıonen für dıe
Folgen der Säkularisation VO 18035, obwohl 65 uch andere wenn uch wenıger be-
deutsame historische Grundlagen oibt.) Eıne Besonderheıt des Buches bılden die ım
Untertitel erwähnten „kirchenrechtlichen Exkurse“, die eLtwa eın Drittel des Stotftes A2US-

machen. Darın geht VOL allem mıt Blick auft das evangelısche Kirchenrecht des-
SCH Grundlagen (38—50), die Frage innerkirchlicher Grundrechte 1451 17), die kıirchli-
che Gerichtsbarkeit S  , das Lehrvertahren9die Kirchenmitgliedschaft
a60) un: das kirchliche VerfassungsrechtSBesonders ausführlich werden

dabei die Verhältnisse 1n Baden behandelt. Austührlicher als dıe staatskirchenrecht-
lichen Teıle gehen die kirchenrechtlichen Exkurse auf die historischen Entwicklungen
e1n, die der geltenden Rechtslage zugrunde liegen.

Wenn I1L1A1ll davon bsıeht, dafß das Staatskirchenvertragsrecht stiefmütterlich be-
handelt wiırd, ann I1lall das Buch für einen Eınstieg ın die Materıe durchaus empftehlen.
Wer sıch eingehender mıt einzelnen Fragen beschäftigen möchte, wiırd allerdings
sehr bald die anderen 1n dieser Rez erwähnten Werke ZUr Hand nehmen mussen.
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